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Sehr geehrte Neuhofnerinnen!
Sehr geehrte Neuhofner!
Geschätzte Jugendliche!

Ein neuer Spielplatz in Wading

Beim Projektmarathon der Landjugend wurde Anfang September in Wading unter der tollen 
Leitung von Verena Rücklinger und Stefan Teufel und ihrem Team die sogenannte „Zwergal-
wiesn“ mit Pergola, Wasserlauf, Naschhecke und Insektenhotel gestaltet.

Neben zahlreichen Vorhaben und Maßnahmen stand heuer in Neuhofen auch 
ein großes Landjugendprojekt auf dem Programm der Gemeindeentwicklung. 
Dabei sahen wir  erneut den großen Zusammenhalt in der Bevölkerung und 
die Bereitschaft der Jugend, sich in der Öffentlichkeit einzubringen. All den 
vielen Helfern danken wir aufrichtig und von ganzem Herzen! Ich bin über-
zeugt, dass dieses gelungene Beispiel von Gemeindegestaltung den Kindern 
und Erwachsenen viel Freude bereitet.

15. Ostarrichi Ferienspiele  
Unseren Kindern wurde in den Ferien wieder jede Menge Abwechslung gebo-
ten, besten Dank den Verantwortlichen aus Institutionen, Gruppen, Vereinen 
und Gemeinderat. Wetterbedingt konnten nicht alle Angebote ausgetragen 
werden. Fotos finden Sie im Blattinneren.

Zu Schulbeginn begann für die 6-Jährigen ein neuer Lebensabschnitt, für 
die anderen Kinder war es ein Zurück zum Ernst des Lebens. In Neuhofen 
sind die besten Rahmenbedingungen für die Ausbildung, Betreuung und Frei-
zeitgestaltung unserer Kinder eine Selbstverständlichkeit. Ich wünsche allen 
Kindern, den Eltern, den Pädagogenteams unter den Leitungen von Heidrun 
Lindorfer, Aloisia Braun, Ilse Horn sowie Zoltan Pito viel Freude und Erfolg. 
Dem Neuhofner Gemeinderat mit VBGM Maria Kogler ist das Lernumfeld 
unserer Kinder stets ein besonders vordringliches Anliegen.

Am 15. Oktober 2017 ist Nationalratswahl
Es kandidieren so viele Parteien wie nie zuvor. Ich ersuche Sie, von Ihrem de-
mokratischen Wahlrecht Gebrauch zu machen. Nichtwählen ist kein Signal!

Herzliche Grüße!
Ihr Bürgermeister
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21. / 22. Oktober Dr. Hinterdorfer Allhartsberg 07448 599 55

26. Oktober Dr. Mayrhofer Rosenau 07448 2500

28. / 29. Oktober Dr. Zöchmann Neuhofen 07475 590 03

01. November Dr. Troll Kematen 07448 2322

04. / 05. November Dr. Hinterdorfer Allhartsberg 07475 599 55

11. / 12. November Dr. Mayrhofer Rosenau 07448 2500

18. / 19. November Dr. Zöchmann Neuhofen 07475 590 03

25. / 26. November Dr. Troll Kematen 07448 2322

02. / 03. Dezember Dr. Mayrhofer Rosenau 07448 2500

08. Dezember Dr. Hinterdorfer Allhartsberg 07448 599 55

09. / 10. Dezember Dr. Troll Kematen 07448 2322

16. / 17. Dezember Dr. Zöchmann Neuhofen 07475 590 03

  Ärztedienst Oktober - Dezember 2017  Parteienverkehr

Mo, Do, Fr: 8:00 - 12:00 Uhr
Di: 8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:30 Uhr
Sprechstunden  Bürgermeister
Di: 16:30 - 18:30 Uhr
Fr: 11:00 - 12:00 Uhr

  Redaktionsschluss
 
für die Ausgabe Dezember 2017

Dienstag, 14. November 2017
Erscheinungstermin:
vorauss. Kalenderwoche 51

Amtliches

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung folgende Beschlüsse gefasst:

1.  Neuhofen nimmt über die LEADER 
Region Moststraße an der LEA-
DER Bewerbung Landesausstel-
lung 2023 (Landesklinikum Mauer 
und Remise am Bahnhof Amstet-
ten) und Vision 2030 teil.

2.   Sonderförderung für das Muse- 
 ums-Projekt 2018 „We are Ostar- 
 richi“ (Übersetzung der Inhalte der  
 7 Touch-Monitore und Übersetzung  
 und Neudruck der Museums-Kin- 
 derbroschüre sowie die Neuge- 
 staltung der Arbeitsblätter für  
 Schulen, die Adaptierung des  
 Web-Auftritts).

3.    Im Zuge der Flurbereinigung  
 Schindau war vereinbart, den  
 sog. Heuweg als Spurweg auszu- 
 bauen und den neuen Weg wieder  
 in das öffentliche Gut der Gemein- 
 de Neuhofen zu übernehmen.

4.   Das Bestattungsinstitut Beer hat  
 sich bereit erklärt, die Sanierungs- 
 maßnahmen der Aufbahrungshal- 
 le (Feuchtigkeitsschäden, Aus- 
 tauch der WC-Eingangstüren und  
 Fenster, Färbelung innen und au- 
 ßen, Pflaster, …) zu übernehmen.  
 Aus diesem Grund vermietet die  
 Gemeinde die Aufbahrungshalle  
 an das Bestattungsinstitut Beer. 

5.  Schulmöbel für die Nachmittags- 
 betreuung wurden bei der Fa.  
 Mayr Schulmöbel, Scharnstein,  
 beauftragt.

6.   Die Haftungsübernahme für den  
 Kontorahmen der Union Neuho- 
 fen – Sektion Fussball wurde um  
 10 Jahre verlängert.

Alle Beschlüsse wurden einstimmig 
gefasst.

Gemeinderatsbeschlüsse

Landwirte, welche eine Förderung für 
künstliche Rinderbesamung für das 
heurige Jahr beantragen möchten, 
werden ersucht, Anträge bis spätes-
tens 1. Dezember 2017 am Gemein-

deamt während der Parteienverkehrs-
zeiten abzugeben, damit diese für die 
Abrechnung des Jahres 2017 noch 
berücksichtigt werden können.
Die erforderlichen Nachweise wie Be-

samungsscheine (Eigenbesamung und 
Besamung durch Tierärzte), etc. sind 
dabei mit zu bringen. 

Tierzuchtförderung
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Ihre neuen Tonnen sind da!

Nun ist es soweit: Die treue ME-
KAM-Tonne hat in unserer Gemeinde 
das Ende ihres Einsatzzeitraumes er-
reicht. Daher wird sie nun im Herbst 
2017 durch neue Tonnen für Rest- 
und Bioabfall ersetzt. Alle betroffenen 
Haushalte in der Gemeinde wurden be-
reits mit einem persönlich adressier-
ten Schreiben vom Gemeinde Dienst-
leistungsverband Region Amstetten 
(gda) darüber informiert.

So tauschen Sie Ihre Tonne
Die beiden neuen Tonnen werden vor 
der letzten Abfuhr der MEKAM-Tonne 
angeliefert. Die neuen Behälter wer-
den kostenlos bis vor die Haustüre 
geliefert. Die genauen Termine bzw. 
kurzfristige Änderungen dazu finden 
Sie laufend aktualisiert unter www.
gda.gv.at sowie auf der Website unse-
rer Gemeinde. 
Nachdem die neuen Tonnen angelie-
fert wurden, wird die bisherige ME-
KAM-Tonne ein letztes Mal entleert. 
Dafür ist der Behälter wie gewohnt auf 
den vorgesehenen Abholplatz zu stel-
len. Kurze Zeit nach der Entleerung 
wird die Tonne abgeholt (ca. zwei Tage 
später).
WICHTIG: Lassen Sie Ihre ME-
KAM-Tonne nach der letzten Entlee-
rung unbedingt am Abholplatz ste-
hen!

Ihre neuen Tonnen
Sofern Sie keine Änderungswünsche 
bekanntgegeben haben, erhalten Sie 
zwei neue Tonnen. Dabei handelt es 
sich um einen 240 Liter fassenden 
Restabfall-Behälter und eine 120 
Liter große Bioabfall-Tonne. Beide 

Behälter sind farblich ident, jedoch 
unterscheiden sie sich durch Clips in 
unterschiedlichen Farben an der Ober-
seite des Deckels. Ein brauner Clip 
kennzeichnet die Bioabfall-Tonne, auf 
der Restabfall-Tonne befindet sich ein 
graues Farbmerkmal. 

Warum werden die Tonnen getauscht?
Erfahrungen in ganz Österreich zeigen, 
dass die Leute im Durchschnitt mit 
zwei Tonnen besser trennen können. 
Die bisherige MEKAM-Tonne hatte den 
Nachteil, dass Restabfall – oft auch 
unabsichtlich – im Bioabfall gelandet 
ist. Zudem verzeichnete der gesamte 
Bezirk Amstetten in den vergangenen 
Jahren erheblich geringere Bioabfall-
mengen als vergleichbare Bezirke. 
Die Bioabfälle dürften vermutlich zu 
einem großen Teil beim Restabfall ge-
landet sein. Dort verursacht er nicht 
nur hohe Kosten bei der Verbrennung, 
sondern es ist auch wirklich schade 
um hochwertiges Material. Schließlich 
lässt sich sauber getrennter Bioabfall 
ausgezeichnet zu wertvollem Kompost 
verarbeiten!

Impuls für die Zukunft
Mit der Umstellung der bisherigen ME-
KAM-Tonne auf zwei separate Behälter 
leistet unsere Gemeinde einen wichti-

gen Impuls für die Zukunft. Das länger-
fristige Ziel in der Region Amstetten 
lautet nämlich: Weg von der Abfall-
wirtschaft, hin zur Wertstoffwirtschaft. 
Daher freut sich LAbg. Bgm. Anton 
Kasser, Obmann des Gemeinde Dienst-
leistungsverbandes Region Amstetten, 
über diesen positiven Schritt: „Ich 
möchte mich schon jetzt bei allen 
bedanken, die diesen Schritt zur Ab-
falltrennung der Zukunft so engagiert 
mitgestalten. Nur sauber getrennter 
Abfall kann schließlich vernünftig recy-
celt und wiederverwertet werden. Das 
spart Geld und wertvolle Ressourcen. 
Daher arbeiten wir permanent daran, 
besser zu werden. Denn es gilt: Mehr 
Trennung, mehr Recycling, mehr Wert-
stoffe, mehr Umweltschutz!“

Aktuelle Infos
Wenn Sie Fragen zur Umstellung auf 
zwei separate Tonnen haben, können 
Sie sich an die Infoline des Gemein-
de Dienstleistungsverbandes Region 
Amstetten unter 07475/53340-265 
wenden. Aktuelle Informationen zum 
Austausch der MEKAM-Tonne finden 
Sie unter: www.gda.gv.at

GDA-INFOLINE:

WEITERE INFOS UNTER WWW.GDA.GV.AT

DAS MEKAM-SYSTEM HAT AUSGEDIENT.

DIE UMSTELLUNG KOMMT IM HERBST

BESSERE TRENNQUALITÄT = MEHR RECYCLING

NEU. BESSER. EFFIZIENTER.
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Stellenausschreibung

In dieser Position sind Sie zuständig 
für die Reinigung hauptsächlich im 
Schulbereich.

Sie sollen österreichische/r Staats-
bürger/in oder Staatsbürger/in eines 
EU-Mitgliedsstaates sein.
Sie haben den Zivil- oder Präsenz-
dienst abgeleistet.
Sie sollen gesundheitlich geeignet 
sein.

Wir erwarten
• Selbstständiges Arbeiten und 

freundliches Auftreten
• Kritik- und Konfliktfähigkeit
• Teamfähigkeit
• Bereitschaft für Weiterbildung

Wir bieten
einen vorerst befristeten Dienstver-
trag von 6 Monaten mit Option auf 
Verlängerung bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in der Entlohnungsgrup-
pe 3 nach den Bestimmungen des NÖ 
Gemeindevertragsbedienstetengeset-
zes 1976

Wir freuen uns
über Ihre schriftliche Bewerbung, die 
Sie bis spätestens 31.10.2017 an 
das Gemeindeamt Neuhofen an der 
Ybbs, Millenniumsplatz 1, 3364 Neu-
hofen an der Ybbs, richten.
Bitte senden Sie folgende Unterlagen 
mit:
• persönliche Urkunden (Geburtsur-

kunde, Staatsbürgerschaftsnach-
weis, Heiratsurkunde)

• Nachweis über abgeschlossene 
Ausbildung und Dienstzeugnisse

• Nachweis über den abgeleisteten 
Zivil- oder Präsenzdienst

• Strafregisterauszug – nicht älter 
als 3 Monate (kann nachgereicht 
werden)

• Führerschein B
• Ärztliches Zeugnis (nicht älter als 

3 Monate)
• Lebenslauf

Anfragen richten Sie bitte an 
Josef Ströbitzer, Tel: 07475 52700-16 
oder stroebitzer@neuhofen-ybbs.at

Bei der Marktgemeinde Neuhofen an der Ybbs wird die Stelle eines/r Gemeindearbeiters/in mit 
30 Stunden/Woche ab 01. 02. 2018 besetzt.

Heizkostenzuschuss 2017/18

Der Heizkostenzuschuss kann auf 
dem Gemeindeamt bis 30. März 2018 
beantragt werden.

Wer kann den Heizkostenzuschuss er-
halten:
Den NÖ Heizkostenzuschuss können 
NÖ LandesbürgerInnen erhalten, die 
einen Aufwand für Heizkosten haben 
und deren monatliche Brutto-Einkünfte 
den jeweiligen Ausgleichszulagenricht-
satz gemäß § 293 ASVG nicht über-
schreiten.

Von der Förderung ausgenommen 
sind:
• Personen, die keinen eigenen 

Haushalt führen
• Personen, die die bedarsorientier-

te Mindestsicherung beziehen
• Personen, die in Heimen auf Kos-

ten eines Sozialhilfeträgers unter-
gebracht sind

• Personen, die keinen eigenen Hei-
zaufwand haben, weil sie einen 
privatrechtlichen Anspruch auf 
Beheizung der Wohnung bzw. Bei-
stellung von Brennmaterial besit-

zen (Ausgedinge, Pachtverträge, 
Deputate, usw.) und diese Leis-
tungen auch tatsächlich erhalten

• alle sonstigen Personen, die kei-
nen eigenen Aufwand für Heizkos-
ten haben

Antragstellung
Antragsformulare sind bei den NÖ Be-
zirkshauptmannschaften, den Magist-
raten und den Gemeindeämtern sowie 
im Internet unter
www.noe.gv.at/heizkostenzuschuss 
erhältlich.

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen NiederösterreicherInnen einen 
einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2017/2018 in der Höhe von € 135,- zu 
gewähren.
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Erntedankfest

Heuer kam die Erntekrone aus Fach-
winkl, Hörtling, Miesberg und Stixing. 
Sie wurde gemeinsam mit den Ernte-
gaben bei der Johanneskapelle von 
einer großen Menschenmenge emp-
fangen. Nach der Festmesse in der 

Pfarrkirche mit Bischofsvikar Dr. Hel-
mut Prader, Kaplan Florian Giacomelli 
und Diakon Johann Braunshofer ging 
es gemeinsam mit der Musikkapelle 
zum Areal der Firma Beer, wo bereits 
zum 38. Mal der traditionelle Bauern-

markt abgehalten wurde.
Der guten Seele der Pfarre, Ostarri-
chi-Botschafterin Christiane Sulzenau-
er, wurde von der Pfarre und der Markt-
gemeinde zu ihrem 70. Geburtstag 
gratuliert. 
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Im Herbst setzt die Dämmerung schon 
zeitig ein. Während viele noch arbei-
ten, suchen sich Einbrecher am Abend 
im Schutz der Dunkelheit oder am 
frühen Vormittag ihre Tatorte aus. Sie 
kommt jedes Jahr wieder, die Zeit der 
Dämmerungseinbrüche. Wie können 
Sie sich davor schützen?

Hier unsere Tipps:
• Viel Licht - sowohl im Innen- als 

auch im Außenbereich.
• Bei längerer Abwesenheit einen 

Nachbarn ersuchen, die Post 

aus dem Briefkasten zu nehmen, 
um das Haus oder die Wohnung 
bewohnt erscheinen zu lassen. 
Aus demselben Grund im Winter 
Schnee räumen oder räumen las-
sen.

• Keine Leitern, Kisten oder ande-
re Dinge, die dem Täter als Ein-
stiegs- bzw. Einbruchshilfe dienen 
könnten, im Garten liegen lassen. 

• Lüften nur wenn man zu Hause 
ist, denn ein gekipptes Fenster 
ist ein offenes Fenster und ganz 
leicht zu überwinden.

• Nehmen Sie vor der Anschafftung 
von mechanischen oder elektro-
nischen Sicherungseinrichtungen 
die kostenlose und objektive Be-
ratung durch die Kriminalpolizeili-
che Beratung in Anspruch.

• Zeigen Sie verdächtiges Verhal-
ten in Ihrer Nachbarschaft unter 
der österreichweiten Rufnummer 
059 133 an. Sie können damit ei-
nen aktiven Beitrag zur Erhöhung 
der Sicherheit in Ihrer Region leis-
ten.

Im Schutz der Finsternis
Kriminalpolizeiliche Beratung

Wann sollte man Vögel füttern?
Füttern Sie nur, wenn das natürliche 
Futterangebt im November oder An-
fang Dezember knapp wird. Diese 
Hilfestellung sollte bis max. Februar/
März geleistet werden. Ein vorzeitiges 
Füttern ist nicht erforderlich. Am Wich-
tigsten ist die Fütterung bei Notzeiten, 
wenn natürliche Nahrung nicht erreich-
bar ist. 

Wie und was soll gefüttert werden? 
Um Infektionen vorzubeugen sind Si-
lohäuschen empfehlenswert, da im-
mer nur ein kleiner Teil des Futters 
offen liegt. Futterhäuschen müssen 
regelmäßig gereinigt werden.
Unsere heimischen Vögel lassen sich 

grob in zwei Kategorien einteilen: die 
Körnerfresser und Weichfutterfresser. 
Im Handel gibt es Futtermischungen 
zu kaufen, die auf unsere heimischen 
Arten abgestimmt sind. Aber auch fri-
sches, aufgeschnittenes Obst ist ein 
willkommener Snack.

Amseln fressen bevorzugt Rosinen, 
Hafer- und Weizenflocken sowie Äp-
fel. Meisen lieben Fettfutter, wie die 
bekannten Meisenknödel oder Mei-
senringe, Nüsse und Sonnenblumen-
kerne. Auch Rotkehlchen bevorzugen 
fetthaltiges Futter wie Nüsse, Getrei-
deflocken oder auch spezielles Futter 
für Insektenfresser. Spatzen (Sperlin-
ge) hingegen gelten als Allesfresser. 
Zaunkönig, Star, Amsel und Drossel 
bevorzugen Insekten und weichen im 
Winter gerne auf Beeren, Samen und 
Haferflocken aus.
Vögel und vor allem auch Wasservögel, 
wie Schwäne, Enten und Co, sollten 
nicht mit Brot gefüttert werden. Brot 
enthält zu viel Salz und quillt im Vo-
gelmagen auf. Auch Speisereste und 
Gewürztes sind für Vögel ungeeignet.

Die richtige Stelle!
Am besten wird der Futterplatz so ge-
wählt, dass er gut beobachtbar, für 
Katzen unerreichbar und vor Regen 
und Schnee geschützt ist.

Wasser auch im Winter?
Auch im Winter ist eine Schale mit 
Trink- oder Badewasser sehr beliebt 
und wird gerne angenommen. Am bes-
ten die Schale täglich  reinigen und 
frisch befüllen.

Nur vielfältige Lebensräume sichern 
das Überleben
Das vorrangige Ziel für den Schutz 
einer artenreichen Vogelwelt ist die 
Erhaltung von natürlichen Lebensräu-
men. Grundsätzlich sollte man im ei-
genen Garten vor allem darauf achten, 
heimische Sträucher und Bäume zu 
pflanzen, da diese natürlicher Schutz 
und Futterquelle für unsere Vögel sind. 
Auch das Pflanzen von samenreichen 
Wildkräutern und Blumen im Garten 
sorgt für viele gefiederte „Mitbewoh-
ner“.

Vögel richtig füttern

In der kalten Jahreszeit finden Vögel oft schwer genügend Futter. Wenn Sie sich für eine 
Fütterung entscheiden, haben Sie auch die Möglichkeit der Vogelbeobachtung aus nächster 
Nähe. Wir geben Ihnen Tipps, was Sie bei der Fütterung beachten sollten.
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Alle Personen, die über öffentlich zu-
gängliche Grundstücke oder Wege 
verfügen, müssen dafür sorgen, dass 
Gelände oder Wege sicher begehbar 
sind. Es muss geräumt und gestreut 
werden. Für diese Aufgaben können 
auch Schneeräumdienste oder Dritte 
vertraglich verpflichtet werden. In die-
sem Vertrag muss aber die ordnungs-
gemäße Räumung gewährleistet wer-
den. 

Grundregeln 
fürs Schneeräumen:
Geräumt werden müssen Gehsteige, 
Gehwege und Stiegenanlagen, die 
dem öffentlichen Verkehr dienen. Der 
Gehsteig ist entlang der Liegenschaft 
zu säubern und wenn nötig auch zu 
streuen. Gibt es keinen Gehsteig, 
muss der Straßenrand in einer Breite 

von 1 Meter von Eis und Schnee gerei-
nigt werden. 
Die Gehwege müssen zwischen 6 Uhr 
und 22 Uhr geräumt sein. Schnee-
wächten oder Eisbildungen müssen 
von den Dächern entfernt werden. Das 
Aufstellen von Warnhinweisen oder an 
die Hauswand gelehnte Latten ist nur 
eine Sofortmaßnahme. Unabhängig 
davon ist der Hauseigentümer dazu 
verpflichtet, zum Schutz der Passanten 
das Dach zu reinigen. 
Wer seinen Pflichten nicht nachkommt, 
muss unter Umständen tief in die Ta-
sche greifen! Kommt es auf Gehstei-
gen und Wegen zu Unfällen, können 
enorme Kosten für Schadenersatz 
anfallen. Deshalb ist es auf jeden Fall 
besser, sich rechtzeitig mit Schnee-
schaufel und Streumaterial auszurüs-
ten.

Lebende Zäune
Lebende Zäune, Hecken und Sträu-
cher sollen entlang von Straßen und 
in der Vorgartentiefe nicht höher als 
1m sein, um Sichtbehinderungen zu 
vermeiden. Besonders wichtig ist dies 
in Kreuzungsbereichen und bei den 
Grundstücks- und Garagenausfahrten!
Weiters sind lebende Zäune straßen-
seitig so weit hinter der Straßengrund-
grenze zu schneiden, dass sie auch 
im gewachsenen Zustand nicht in die 
Straße ragen.

Straßen, deren Verlauf nicht eindeutig 
erkennbar ist, werden nicht geräumt!

Schneeräumung & Streupflicht
Wer muss Schneeräumen?
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miteinander>alleine
Gemeinsam können wir pflegebedürftige Menschen umfassend 
betreuen und Angehörige entlasten. Wir>Ich

www.caritas-stpoelten.at

betreuen  und pflegen
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SCHNEERÄUMUNG

PILZ Josef (Tel.: 0664/5470699 oder 52190)
Hörtling; Greinöd; Edtbrust; Forsthub; Pöttenberg; Futteröd; 
Oberleiten; Steinmühle; Wies – Höllmüller Frieda;  Kornberg; 
Kornbergstraße; Wading; Marktstraße; Hauptstraße; Ulmer-
felder Straße; Florianistraße; Johannesstraße (ab Wagner 
Ernst).

HÖLLMÜLLER Franz  (Tel.: 0664/6392400 oder 56748)
Hinterberg - Wieserreith - Mitterbach - Edla - Schlickenreith - 
Witzelsberg - Weingasse - Fixöd - Trautmannsberg - Abschlei-
fing - Kreiling - Kromoser - Weidenstraße - Talstraße - Untertal 
- Obertal - Waldstraße - Bergstraße - Austraße - Rosenstraße 
- Perbersdorf - Niederneuhofen - Flurstraße - Unterfeldstra-
ße - Sterngasse - Wading – Wagner Rudolf - Wiesenstraße 
- Gartenstraße

Fahrer wird noch bekannt gegeben
Hörlesberg (außer Landesstraße); Haagbergstraße; 
Hirschöd; Brandstetten; Edt; Eben; Bichl; Klaffenberg; Lan-
genheim; Ungförten; Wurmlehen; Werk; Steinpichl; Rampers-
dorf; Dippersdorf; Winklarnerstraße; Feldpichl; Pfosendorf; 
Reichersdorf; Frieberstetten; Scherbling; Ried; Waida; Nuss-
baum - Preinlesberg.

EBNER Martin (Tel.: 0660/4691333)
Haagbergstraße - Mondscheingasse - Sonnenweg; Am 
Sonnenhang - Dobenaustraße - Ahornstraße - Kelten-
weg - Fortunaweg - Elzbach - Schloßgasse - Schloßstraße 
- Schloßsiedlung - Schulring - Leopoldigasse - Zauchweg - 
Johannesstraße - Kindergarten - Friedhofstraße - Badstraße 
- Bachgasse - Kirchengasse - Kornbergsiedlung - Blasmusik-
gasse - gesamter Ortsbereich.

HOFER Christian (Tel.:
Hiesbach (neue Siedlung); Sonnhub, Keil

PIHRINGER KARL (Tel.: 0676/6091364)
Unterhömbach (Dorf u. Siedlung)

SANDSTREUUNG

PILZ Josef (Tel.: 0664/5470699 oder 52190)
Marktbereich ganz; Haagbergbereich ganz; Kornbergstraße; 
Wading u. Wadingsiedlung nach Bedarf; übrige Strecken 
nach Bedarf.

EBNER Martin (Tel.: 0660/4691333)
Folgende Strecken sind für die Salzstreuung vorgesehen:  
gesamter Haagbergbereich – Bachwirtberg – Badstraße bis 
Helperstorfer – Marktbereich - Kornbergstraße bis Kornberg. 

Bei Bedarf kann auch auf anderen Straßen die Salzstreuung 
durchgeführt werden. 

Sollten Probleme bei der Schneeräumung oder Streu-
ung auftreten, ersuchen wir Sie, sich mit dem jeweiligen 
Schneepflugfahrer oder dem Maschinenring Amstetten (Tel. 
059060 314) in Verbindung zu setzen.

Zur Beachtung:
Die Hausbesitzer werden dringend ersucht, die Wegränder 
ihrer Zufahrtsstraße ausreichend zu markieren. Die Schnee-
stangen sind in einem Abstand von max. 25 Meter vonein-
ander und neben Straßensteinen, Schächten oder sonsti-
gen Hindernissen beidseitig aufzustellen.

Auf Straßenstücken, auf denen keine Schneestangen ste-
hen, sind die Schneepflugfahrer angewiesen, nicht zu räu-
men – großes Sicherheitsrisiko!

Äste, die in die Gemeindestraßen hängen, sind bis auf die 
Höhe von mind. 4 m vom Grundbesitzer zu entfernen, da sie 
bei großen Schneemengen ein beachtliches Sicherheitsrisi-
ko darstellen und der Grundbesitzer dafür haftet. 

Straßenstücke, auf denen Wintersperre verordnet wurde, 
werden beim Winterdienst nachrangig behandelt und es 
kann daher bei großen Schneemengen zu größeren Behin-
derungen kommen.
  
Wir bitten dafür um Ihr Verständnis!

Wie in den vergangenen Jahren ist auch in diesem Winter die Schneeräumung unserer Gemein-
destraßen an den Maschinenring Amstetten ausgelagert worden, der die einzelnen Straßen auf 
einige „Schneepflugfahrer“ aufgeteilt hat, um auf den jeweiligen Straßenzügen eine rechtzeiti-
ge Räumung gewährleisten zu können. 
 
Das Gemeindegebiet ist wie folgt aufgeteilt:

Winterdienst - Schneeräumung 2017/18
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Im Rahmen des Flurbereinigungsver-
fahrens Schindau (Obmann Hermann 
Wischenbart), an welchem ca. 50 
Landwirte beteiligt sind, erfolgte die 
Sanierung des „Heuweges“ mit einer 
Länge von 1.306 m. Mehrere Interes-
senten verarbeiteten dabei in Eigenre-
gie 330 m³ Beton. Der Betonspurweg 
wurde aufgrund der überwiegenden 
Nutzung durch landwirtschaftliche 
Fahrzeuge in einer Gesamtbreite von 
2,85 m ausgeführt. Die Spurstreifen 
wurden erstmals in dieser Art mit je-
weils 90 cm Breite ausgeführt. Herr 
Johann Schaupp aus Randegg hat den 
„Schlitten“ extra auf diese Breite um-

gebaut. Gemeinderat Anton Hausber-
ger organisierte die Bauarbeiten. 

Die Finanzierung erfolgt durch Land, 
Gemeinde und Interessenten.

Beton-Spurweg Heuweg

Reihenhäuser Haagberg
Die Ostarrichi-Gemeinde ist darum 
bemüht, ihren Einwohnern familienge-
rechte Lebensqualität zu bieten. 
Dies bedeutet die Einbeziehung der 
Bedürfnisse von Kleinkindern bis hin 
zu den alten Menschen. 
Aufgrund der stetigen Nachfrage nach 
Wohnraum werden am Haagberg zwölf 
Reihenhäuser errichtet, weitere acht 
Bauparzellen wurden aufgeschlossen.

Immo-Team Immobilien Reikersdorfer GmbH, 3300 Amstetten, Bahnhofstraße 2, office@remax-immoteam.at, www.remax-immoteam.at

Sie überlegen Ihre Immobilie 
zu verkaufen?

Jetzt kostenloses

Beratungsgespräch

vereinbaren

Tel. 07472/646 80
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FAIRTRADE

FAIRTRADE

Als Teil des internationalen FAIRTRA-
DE-Netzwerks arbeitet FAIRTRADE 
Österreich an der Umsetzung der ge-
meinsamen Vision: eine Welt, in der 
alle Kleinbauernfamilien und Beschäf-
tigten auf Plantagen in sogenannten 
Entwicklungsländern ein sicheres und 
gutes Leben führen, ihr Potential aus-
schöpfen und über ihre Zukunft selbst 
entscheiden können. 

Das mittelfristige Ziel von FAIRTRADE 
ist es, die Armut in den sogenannten 
Entwicklungsländern zu mindern und 
für mehr Verteilungsgerechtigkeit ein-
zustehen. Angestrebt wird ein Wandel 
im Handel, den jeder unterstützen 
kann. Insofern ist FAIRTRADE mehr als 
ein gemeinnütziger Verein. FAIRTRA-
DE ist eine Bewegung und Säule der 
Nachhaltigkeit, der sich immer mehr 

Menschen anschließen.

In Gemeinden, Schulen, Pfarren und 
öffentlichen Einrichtungen tragen sie 
den Gedanken des fairen Handels und 
sorgen dafür, dass sich noch mehr 
Menschen mit diesem wichtigen The-
ma auseinandersetzen. 

Bewegung für die gerechte Sache

Großes bewirken, indem man im Su-
permarkt zu Produkten mit dem klei-
nen FAIRTRADE-Siegel greift: Denn 
FAIRTRADE-Produkte werden nach den 
internationalen Standards von Fair-
trade International angebaut und ge-
handelt. Diese FAIRTRADE-Standards 

sind das Regelwerk, das Kleinbauern-
kooperativen, Plantagen und Unter-
nehmen entlang der gesamten Wert-
schöpfungskette einhalten müssen. 
Sie umfassen soziale, ökologische 
und ökonomische Mindestanforderun-
gen, um eine nachhaltige Entwicklung 

der Produzentenorganisationen in den 
sogenannten Entwicklungsländern zu 
gewährleisten. Die Einhaltung dieser 
Standards wird von der unabhängigen 
Zertifizierungsstelle FLOCERT kontrol-
liert. 

FAIRTRADE - Ein System das funktioniert

Produzentenorganisationen erhalten 
im FAIRTRADE-System einen Min-
destpreis und eine Prämie. Der FAIR-
TRADE-Mindestpreis ist als Sicher-
heitsnetz zu verstehen und soll die 
durchschnittlichen Kosten für eine 
nachhaltige Produktion decken. Liegt 
der jeweilige (Welt)Marktpreis darüber, 
muss der höhere Preis bezahlt wer-
den. Die Produzentenorganisationen 
können natürlich auch jederzeit einen 
höheren Preis mit den Abnehmern ver-
einbaren.

Zusätzlich zum Verkaufspreis erhalten 
alle Produzentenorganisationen die 
FAIRTRADE-Prämie. Die Bauernfamili-
en bzw. Beschäftigten auf Plantagen 
entscheiden gemeinsam in einem 
demokratischen Prozess, in welche 
sozialen, ökologischen oder ökonomi-
schen Projekte diese Prämie investiert 
wird. Das reicht vom Bau neuer Trink-
wasserbrunnen hin zur Errichtung von 
Schulen, Brücken und Spitälern. Damit 
wird auch in die Infrastruktur investiert 
und die Gemeinschaft weiter gestärkt.

FAIRTRADE fördert somit demokrati-
sche Strukturen und eine eigenstän-
dige Entwicklung in den Produzenten-
organisationen Afrikas, Asiens und 
Lateinamerikas. Zudem rücken The-
men wie Arbeiterrechte, Umweltschutz 
und nachhaltige Produktion in den so-
genannten Entwicklungsländern in den 
Mittelpunkt. 

Demokratische Prozesse fördern

ANNA ROSENBERGER, aus Oed, ist 
Stv. Vorsitzende der Kath. Frauenbe-
wegung Österreich und Vorsitzende 
der Kath. Frauenbewegung Diözese St. 
Pölten.
Sie berichtet von ihrer Journalistinnen-
reise der kfbö nach Nicaragua.

Termin: 21.11.2017
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Ostarrichi Kulturhof

Nicaragua, das zweitärmste Land Zen-
tralamerikas, ist ein wunderschönes 
Land, aber auch ein Land der Gegen-
sätze und einer großen Ungleichheit, 
sowohl sozial und wirtschaftlich als 
auch machtpolitisch.
Die Aktion Familienfasttag der Katho-
lischen Frauenbewegung Österreichs 
unterstützt seit vielen Jahren u.a. auch 
Projekte in Nicaragua, um Menschen 
in Armut und Not ein Leben in Würde 

und verbesserten Lebensumständen 
zu ermöglichen. Frauen haben in Nica-
ragua kaum Chancen auf Schulbildung 
und Arbeit und sind oft Opfer häusli-
cher Gewalt.
Dieser Abend bietet Einblicke in die-
ses beeindruckende Land, in die Pro-
jektarbeit der kfb, den Kanalbau uvm.

EINLADUNG zum Vortrag: „Nicaragua - ein Land der Gegensätze“
Reisebericht über den Besuch einer FAIRTRADE Kaffeeplantage
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Ostarrichi Ferienspiele 2017

Nachts im Museum
am 5. Juli
Seit Jahren ist die „Nacht im Muse-
um Ostarrichi“ ausgebucht. 35 Kin-
der aus Neuhofen und Umgebung 
hatten unser Museum bis in die Mor-
genstunden für sich! Eine Abenteuer-
nacht für Kinder mit Kinofilm, Krea-
tivstationen und Party! Zum Schlafen 
blieb nur wenig Zeit! „Immer wieder 
cool“, schrieb ein Kind ins Gäste-
buch!

Spaß am Reiterhof
am 10. Juli
ÖAAB und ÖKB bereiteten mit Familie 
Kromoser einen erlebnisreichen Vor-
mittag am Pferdehof vor. Ponyreiten 
und Kutschenfahrten waren auch bei 
den Kleinsten sehr begehrt.

Wandern mit der Oma
am 12. Juli
Mit Omas und Opas war man in der wunderschönen 
Landschaft auf einer Wanderung zwischen Miesberg und 
Fachwinkl unterwegs. Es blieb auch genügend Zeit beim 
Schafbauernhof Danzer sowie fürs Basteln, Spielen und 
Würstelessen bei Familie Kogler.

Villa Spooky
am 27. Juli
Die Vampire ängstigten  die Besucher mit ihren gru-
seligen Klängen. Es sollte das Gruselschloss verkauft 
werden. Aber den Vampiren ist es mit Geräuschen, Mu-
sik, geisterhaften Liedern  und Tanz gelungen, die Villa 
Spooky zu verteidigen. Zum Abschluss gab es für die 
Eltern ein Musical zum Fürchten.
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Ostarrichi Ferienspiele 2017

Erlebnistag am Bauernhof
am 19. Juli
Butter herstellen, Kräuterbeet bewundern, Siloballen anmalen, Spiele spielen, 
Tiere beobachten und vieles mehr standen beim Bauernhofbesuch bei Familie 
Reikersdorfer in Fachwinkl auf dem Programm. Die Neugierde auf das Leben und 
die Tätigkeiten auf einem Bauernhof sowie der Entdeckergeist standen bei allen 
teilnehmenden Kindern im Mittelpunkt.

Theater im Schloss 
KAROL - Das Leben von Papst Johannes Paul II am 29. und 30. Juli
Das Ostarrichi Jugendtheater brachte am 29. und 30. Juli unter der Leitung von Frau Dr. Evelyn Ertl im Schlosspark in 
Haagberg das Stück „Karol – Das Leben von Papst Johannes Paul II“ zur Aufführung. Johannes Paul II ist Heiliger und er 
war der Papst, welcher die Jugend weltweit für Jesus begeisterte. 

Nachmittag bei der 
Feuerwehr
am 29. Juli
Die Jugendbetreuer der Freiwilligen 
Feuerwehr Kornberg-Schlickenreith 
zeigten alles rund um diese wichti-
ge Einsatzorganisation.
Brand löschen, Zielspritzen oder Lö-
schen mit Schaum durften von den 
Kindern probiert werden. Ein ab-
schließender Imbiss und Getränke 
wurden ebenfalls angeboten.

www.neuhofen-ybbs.at 13
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Ein Vormittag in der 
Backstube
am 09. August
Gernot Höller und Markus Kössl hal-
fen den vielen interessierten Kindern 
und Richard Palmetzhofer von der 
Backstube Danecker beim gemein-
samen Backen und Verkosten von 
leckerem Gebäck.

Lagerfeuer mit den Pfadis
am 16. August
Der Spätsommerabend lockte eine riesige Kinderschar mit ihren Eltern an das Lagerfeuer der Pfadfinder in den Wasser-
garten. Bei Gitarrenklängen und Lagerfeueratmosphäre schmeckten Steckerlbrote und Grillwürstel besonders gut.

www.neuhofen-ybbs.at14

Glaubensfest
am 13. August
Mehr als 30 Kinder und Jugendliche 
machten beim „Glaubensfest für 
Kids und Teens“ mit, das Pastoralas-
sistentin Nadine Handelberger mit 
Pfarrmitarbeitern organisierte und 
Kaplan Christoph Weiss seelsorglich 
begleitete. Es gab Gelegenheit für 
Gespräche, Spiele, eine sportliche 
Kinderolympiade und eine gemeinsa-
mes Mahlzeit.
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Fußball wie die 
Großen
am 3. August
Die Jugendtrainer der Union Neuho-
fen haben den Kindern einige Ge-
heimnisse des Fußballsportes näher 
gebracht. Natürlich durfte es zum Ab-
schluss ein Elferturnier nicht fehlen.

www.neuhofen-ybbs.at 15

Pizza backen
am 29. August
und die Zusammenkunft vieler, welche sich heuer bei den Kinderferien engagierten, haben bereits Tradition. Im Erde-Feu-
er-Garten gab es wieder das Gruppenfoto mit Kindern, Eltern und Betreuer/Innen. Ein intensiver Erfahrungsaustausch 
gehörte auch heuer dazu.

SommerFit - die Som-
merschwimmstunde
vom 31. Juli - 4. August
Die Lehrziele der beiden engagierten 
Schwimmreferenten Theresa Linin-
ger und Marc Payreder waren in die-
sem Jahr die Wassergewöhnung und 
das Brustschwimmen. Beide haben 
mit ihren kompetenten Inhalten und 
Anleitungen die Koordinationsfähig-
keit, die Sicherheit und das richtige 
Verhalten auf und unter dem Was-
ser sowie die richtige Atmung beim 
Schwimmen vermittelt. Lustige Was-
serspiele lockerten die Schwimmein-
heiten zusätzlich auf.
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Termine

Beflaggung der Häuser
Anlässlich des Nationalfeiertages wird die Bevölkerung er-
sucht, am  26. Oktober 2017 die Häuser zu beflaggen.

Ende der Sommerzeit
29. Oktober 2017
um 03:00 Uhr wird umgestellt auf 02:00 Uhr

YOGA Workshop - YIN und YANG
24. Oktober 2017, von 19.00 - 21.00 Uhr
Ostarrichi-Kulturhof
Kosten: € 25,-
Anmeldung bei: Eva Yamuna Wurm, 0699/10684067
Nähere Infos unter: www.neuhofen-ybbs.at

Schulinfotag der LFS Gießhübl
Freitag, 20. Oktober 2017, 13.00 - 17.00 Uhr
LFS Gießhübl, Gießhübl 7, 3300 Amstetten
Tel.: 07472 62722
E-Mail: office@mostviertler-bildungshof.at

Tag der offenen Tür der Höheren Lehranstalt 
Wirtschaft Haag
Freitag, 24. November 2017, 16.00 - 20.00 Uhr
Samstag, 25. November 2017, 09.00 - 12.00 Uhr
HLW Haag, 3350 Haag, Wiener Straße 2
Tel.: 07434 437 17, E-Mail: office@hlwhaag.ac.at
www.hlwhaag.ac.at

Tag der offenen Tür der Höheren Bundeslehran-
stalt für wirtschaftliche Berufe Amstetten
Freitag, 24. November 2017, 17.00 - 19.30 Uhr
Samstag, 25. November 2017, 09.00 - 11.30 Uhr
HLW Amstetten, 3300 Amstetten, Stefan-Fadinger-Straße 
36, Tel.: 07472 68210, E-Mail: office@hlwamstetten.ac.at, 
www.hlwamstetten.ac.at

Dies & Das

Fa. Kurt Karl Veigl GmbH sucht ab 
sofort:
eine Reinigungskraft für 10 Std./Woche
Anforderungen:
• Freundliches und gepflegtes Auftreten
• Bereitschaft zum leistungsorientierten & fließenden  
 Arbeiten
Nähere Informationen unter 0660 11 77 887
Bewerbungen bitte per E-Mail an buero@heizung-veigl.at

Köchin/Koch (20-40 Wochenstunden) im
BildungsZentrum St. Benedikt ab sofort gesucht
Aufgaben: Zubereitung der Speisen, Einkauf und Lagerhal-
tung der Lebensmittel, Pflege und Sauberkeit der zugeord-
neten Bereiche
Anforderungen: Fachspezifische Ausbildung/Erfahrung
Anstellungsbeginn: ab sofort
Unterlagen: Motivationsschreiben, Lebenslauf und Foto
Bewerbung: BildungsZentrum St. Benedikt, Mag.a Lucia Dein-
hofer, Promenade 13, 3353 Seitenstetten, 07477/42885, 
leitung@st-benedikt.at, www.st-benedikt.at

Bildungsberatung NÖ
Unser Angebot:
•  Unterstützung bei der Suche nach 

geeigneten Bildungsangeboten
•  Info über finanzielle Förderungen 

und Beihilfen
•  Begleitung bei der Berufswahl oder 

beruflichen Veränderung

Vereinbaren Sie einen per-
sönlichen Beratungstermin (kostenlos, 
streng vertraulich und unverbindlich) 
mit MMag.a Sylvia Jaidhauser-Schus-
ter
Tel.: 07472/28 170-11 oder  
0676/88 044 390
Mail: sylvia.jaidhauser-schuster@
transjob.at

Beratungstage:
16.10.2017, 09.00 - 15.00 Uhr
AK Amstetten, Wiener Straße 55
07.11.2017, 13.00 - 19.00 Uhr
BH Amstetten, Zi. 118
23.11.2017, 09.00 - 15.00 Uhr
AK Amstetten, Wiener Straße 55
05.12.2017, 13.00 - 19.00 Uhr
BH Amstetten, Zi. 118
21.12.2017, 09.00 - 15.00 Uhr
AK Amstetten, Wiener Straße 55
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Die Gemeindevertretung gratuliert
anlässlich der Jubiläen und Geburten von

Maximilian Brachner 
Ungförten,

mit den Eltern Jasmin und  
Wolfgang

Christiana und Karl-Heinz 
Klamert

Johannesstraße,
zur Goldenen Hochzeit

Foto v.l.: Christiana Klamert, Johann 
Braunshofer, Karl-Heinz Klamert, Gott-
fried Eidler, Maximilan Kreuzer

Magdalena Pilz 
Wies,

mit den Eltern Maria und Stefan

Gratulationen

Paul Roth
Reschenhof,

zum 90. Geburtstag
Foto v.l.: Joseph Pilz, Christian Sonnleitner, Anton Hausberger, Maria Kogler, Paul und Leo-
poldine Roth, Marianne Scheiblauer, Gottfried Eidler, Johann Stockinger

Paul Lueger 
Marktstraße,

mit den Eltern Hanna Lengauer und 
Andreas Lueger

Paul Hausberger 
Kornbergsiedlung,

mit den Eltern Stefan und Carina

Linnea Abe-Tremetzberger 
Korbiniangasse,
mit den Eltern Hazuki-Elise Abe 
und Manuel Tremetzberger sowie 
Schwester Emily
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Michael Pilz 
Hörtling,

mit den Eltern Cornelia und Joseph 
sowie Schwester Hannah

Maria Mairhofer
Hiesbach,

zum 95. Geburtstag
Foto v.l.: Maria Kogler, Pflegerin, Johann 
Braunshofer, Josef Mairhofer, Maria Mairho-
fer, Stefan Teufel, Manuela Mairhofer, Josef 
Anderle, Noah Mairhofer, Florian Hiertz, Her-
mann Stöger, Tanja Mairhofer, Gottfried Eidler
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Neuhofen/Y.
Mi. 18.Okt. 2017

www.museum-ostarrichi.at

Anmeldung:
Telefonisch: 07475/52700-40 oder per Email: office@ostarrichi-kulturhof.at

Mag. Murat Düzel, Politikwissenschafter und Ethnologe 
Integrationsstelle der Abt. Staatsbürgerschaft und Wahlen, 
Amt der NÖ Landesregierung gibt praxisnahe Einblicke in 
konstruktive Integrationsarbeit.

Museumsverein Ostarrichi, ZVR 047153787

14.30 - 17.00 Uhr

Ostarrichi-Kulturhof

Eintritt frei | Anmeldung erforderlich!

Seminar für 
PädagogInnen 

NEU!

Integrationsarbeit ist Informations- 
und Beziehungsarbeit!

Museum
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Museum

JUGEND ENQUETE 
OSTARRICHI 2017

Programm

Jugend Enquete 2018: 
Mittwoch, 17. Oktober 2018

Gewalt & Macht
Mittwoch, 18. Oktober 2017

Moderation: Helga Steinacher

08:30
Festsaal Ankunft und Begrüßung Gottfried Eidler Museumsverein Ostarrichi

Bürgermeister Neuhofen an der Ybbs

Keynote
Leitgedanke zum Thema

Mag. Bernhard Heinzlmaier
ehrenamtlicher Vorsitzender des Instituts für  
Jugendkulturforschung in Wien und Hamburg

Wir stellen vor … André Igler  Chaos Computer Club Wien
Kommunikationswissenschafter und Journalist

Wir stellen vor … Oliver Jeschonek, MSc  CMT
Coach und Mediator

Wir stellen vor … Salih Seferović, BA  DERAD Austria
Studium der Orientalistik und islam. Pädagogik

Wir stellen vor … Leopold Wieser  Museum Ostarrichi
Kulturvermittler

09:30 - 10:00 Pause & Information Kleiner Imbiss bei den Informationsständen

10:05 – 11:30
Foyer Festsaal

PANEL TIME
je 25 min 10:05 bis 10:30 | 10:35 bis 11:00 | 11:05 bis 11:30

11:30 - 11:45
Foyer Festsaal Pause & Information Kleiner Imbiss bei den Informationsständen

11:50 - 12:45 PANEL TIME
je 25 min 11:50 bis 12:15 | 12:20 bis 12:45

Festsaal
Erdgeschoß PANEL 1

Gewalt & Macht aus der Sicht eines
Jugendkulturforschers
In Diskussion mit Mag. Bernhard Heinzlmaier

Kino PANEL 2 Gewalt & Macht im digitalen Zeitalter
In Diskussion mit André Igler

Foyer Festsaal 
Erdgeschoß PANEL 3 Polit. Extremismus: Deradikalisierung 

In Diskussion mit Salih Seferović, BA

Sitzungssaal 
1. Stock PANEL 4 Gewaltfreie Sprache und Deeskalation 

In Diskussion mit Oliver Jeschonek, MSc

Museum
Ostarrichi PANEL 5

Begriffsklärung Gewalt & Macht anhand histori-
scher Ereignisse der österr. Geschichte
In Diskussion mit Leopold Wieser

Foyer Festsaal
Erdgeschoß Informationsstände

Dr. Margit M. HavlikAktion Europaschirm
Studieren und arbeiten in Europa
Dr. W. Traußnig, G. Enzinger  EuropeDirect
Infostelle des Landes Niederösterreich
Sibylle Eberhard  AFS
Austauschprogramm für interkulturelles Lernen

12:45 - 13:00
Festsaal Conclusio I Abschluss

Millenniumsplatz 1, 3364 Neuhofen an der Ybbs, Tel.: +43 (0)7475 52700-40, www.museum-ostarrichi.at
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Wann nehme ich mir Zeit für mich? 
Was berührt mein Herz? Ein besonde-
rer Abend vor Allerheiligen! Ruhe soll 
gegen Hektik eingetauscht werden. 
Gesang statt Worte! Sanfte Stimmen 
und gefühlvolle Musik werden berüh-
ren.

Trio: Veronika Brottrager, Christi-
na Zehetgruber und Julia Krahofer; 
Quartett: Martina und Robert Aigner, 
Lucia-Maria und Thomas Mayrhofer- 
Fröhlich; 
Klavier: Michaela Danzer;  
Ukulele-SchülerInnen der Musikschule 
Neuhofen

Pfarrkirche
Eintritt: VK € 8,- | AK € 11,-

Nacht der Lichter - Konzert mit Gänsehautmomenten
Dienstag, 31. Oktober | 20.00 Uhr | Pfarrkirche

Genau zum Faschingsbeginn erwartet 
Sie ein bunter Reigen mitreißender 
Melodien aus traditioneller und klassi-
scher Blasmusik sowie Rhythmen aus 
modernen Arrangements.

Sporthalle
Eintritt: VK € 7,- | AK € 9,-

Herbstkonzert der Trachtenmusikkapelle
Samstag, 11. November | 20.00 Uhr | Sporthalle

Fo
to

: 
G

ün
th

er
 H

au
sb

er
ge

r

Hören wir wirklich die richtige Botschaft 
heraus? Die Sängerrunde Neuhofen 
möchte mit ihren Liedern, weihnacht-

licher Musik der Gruppe „Dreimäderl-
haus“, Texten vom „Buchabauern“ und 
Weisen eines Bläserensembles die 
weihnachtliche Botschaft näherbrin-
gen und den Weg zur Krippe zeigen.

Pfarrkirche
Eintritt: VK € 7,- | AK € 9,-

Hörst du die Botschaft? - Advent-Konzert
Donnerstag, 7. Dezember | 19.30 Uhr | Pfarrkirche
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Besinnliches und Fröhliches - gesun-
gen, gesprochen, getanzt und gespielt. 
LehrerInnen und SchülerInnen der 

Musikschule Neuhofen gestalten ein 
Konzert mit typisch weihnachtlichen 
Klängen in authentischer Instrumen-
talbesetzung. Mit dabei die vier neuen 
und vollmotivierten Ukulele-SchülerIn-
nen.

Ostarrichi Kulturhof
Eintritt: freiwillige Spenden

Weihnachtsbenefizkonzert
Sonntag, 17. Dezember | 16.00 Uhr | Ostarrichi-Kulturhof
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Tourismus

Wer die Niederösterreich-CARD zwi-
schen 15.11.2017 und 31.12.2017 
kauft, erhält 3 Monate Weihnachts-
bonus. Damit ist die CARD 15 statt 
12 Monate gültig. Erwachsene zah-
len nur € 61, Kinder und Jugendliche 
von 6 bis 16 Jahren nur € 31. Mit 
der CARD haben Sie freien Eintritt bei 

über 300 Ausflugszielen wie Bäder, 
Burgen, Schlösser, Museen und Erleb-
niswelten. Erhältlich ist die Niederös-
terreich-CARD im Ostarrichi-Kulturhof, 
über die Info-Hotline unter 01/535 
05 05 oder online auf http://www.nie-
deroesterreich-card.at/. 

Die CARD zu Weihnachten schenken

OSTARRICHI TOURISMUSVEREIN

Hausbesuche des Nikolaus
Dienstag, 5. Dezember 2017, ab 16.00 Uhr

 F
ot

o:
 O

st
ar

ric
hi

-K
ul

tr
uh

of

Anmeldung bis spätestens Donners-
tag, 30. November 2017 im Ostarri-
chi-Kulturhof bei Elisabeth Braun un-
ter 07475 52700-40 oder elisabeth.
braun@ostarrichi-kulturhof.at.

Kosten: Freiwillige Spenden für den 
Ostarrichi Tourismusverein.

Wir bitten um Verständnis, dass nicht 
alle Hausbesuche im gewünschten 
Zeitraum und pünktlich stattfinden 
können.

Unsere Idee, den Festsaal teilweise 
als Tanzboden einzubinden, ist voll 
aufgegangen. 
Die Tanzhausgeiger spielen am liebs-
ten „am Tanzboden“ und suchen den 
direkten Kontakt zum Publikum und 
somit kamen sowohl Zuhörer als auch 
Tänzer auf ihre Kosten.

Musik & Tanz im Kulturhof



www.neuhofen-ybbs.at22

Aus der

Gemeinde

Volksschule Neuhofen

Frau VOL Margarete Schlatzer darf seit 
1. Oktober 2017 ihren wohlverdienten 
Ruhestand genießen. Ab September 
1977 unterrichtete Margarete Schlat-
zer an der VS Neuhofen, vorher schon 
2 Jahre an den Volksschulen Helden-
berg/Großmeiseldorf und Ziersdorf. 
Vielen Kindern vermittelte sie eine 
solide Grundausbildung. Aber nicht 
nur die Wissensvermittlung war ihr 
wichtig, sie legte auch sehr viel Wert 
darauf, zu ihren Schülern eine persön-
liche Bindung aufzubauen und sie in 
ihrer Persönlichkeitsentwicklung zu 
begleiten. 
Sie ließ die Kinder auch an ihrer Liebe 
zu Blumen und Pflanzen teilhaben. So 
gab es jedes Jahr einen Lehrausgang 

in ihren Garten, von dem die Kinder 
mit einer selber eingetopften Mutter-
tagsblume in die Schule zurückkamen. 
Sportliche Betätigung war ihr immer 
sehr wichtig. Daher betreute sie auch 
mit viel Engagement die Sportgeräte 
in der kleinen Sporthalle. 
Immer wieder versuchte sie, die Schü-
ler zum Tennisspielen zu begeistern, 
indem sie einen Streettennis-Parcour 
im Turnsaal aufbaute, den alle Kinder 
der Schule zum Trainieren nutzen durf-
ten. 
Jedes Jahr organisierte sie gemein-
sam mit ihrem Sohn und der Sport- 
union Schnuppertennisstunden, die 
ebenfalls viel Spaß machten und bei 
vielen Kindern den Grundstock für ihre 

Tennisleidenschaft legten. 
Die Teilnahme an der Laufolympiade in 
Amstetten war ebenfalls jedes Jahr ein 
großes Erlebnis für die laufbegeister-
ten Schüler und brachte so manchen 
Pokal und viele Medaillen nach Neu-
hofen. 
Für ihre Verdienste wurden Frau VOL 
Margarete Schlatzer der Dank und die 
Anerkennung des Landesschulrates 
für Niederösterreich ausgesprochen. 
Fr. Schlatzers liebevolle Art im Umgang 
mit Kindern und Kolleginnen wird allen 
in bester Erinnerung bleiben. Wir wün-
schen ihr alles Gute für die Zukunft 
und viele schöne Erlebnisse in der 
neuen „unterrichtsfreien“ Zeit. 
Kontakte zu Kindern und ehemaligen 
Schülern werden ihr wohl immer wich-
tig sein. 

Auch die Marktgemeinde Neuhofen 
bedankt sich bei Margarete Schlatzer 
für ihre langjährige erfolgreiche schuli-
sche Tätigkeit.

Pensionierung VOL Margarete Schlatzer

Projekttage der vierten Klassen

Die 4. Klassen verbrachten drei interessante, lehrreiche und gemeinschaftsfördernde Tage im Waldviertel.
Viele andere Aktivitäten bereichern den Schulalltag für alle Klassen.
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Volksschule Neuhofen

Unsere Schulanfänger im September 2017
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Aktion Schutzengel in Neuhofen

Insgesamt besuchen derzeit 156 Kin-
der die Volksschule. 41 Kinder haben 
heuer ihre Schullaufbahn in den bei-
den ersten Klassen begonnen. Vize-
bürgermeisterin Maria Kogler und Bür-

germeister Gottfried Eidler besuchten 
die neuen Schulkinder in ihren Klas-
sen mit Direktorin Oberschulrätin Aloi-
sia Braun und den Klassenlehrerinnen 
Martina Aigner, Margarete Schlatzer 

und Regina Grubmayr.
Auch das richtige Verhalten im Stra-
ßenverkehr wurde bereits mit einem 
Polizisten besprochen und geübt.

KLASSE 1a: Klassenlehrerin Dipl.-Päd. VOL Martina Aigner
Aigner Elias, Aigner Sophie, Aziz Shvin, Bayerl Clarissa, Brandstetter Va-
lerie, Datzberger Matthias, Erber Florina, Grissenberger Michael, Gutle-
der Lotta, Harreither Leander, Höllmüller Manuel, Kalcher Alina, Kersch-
baummayr Alwin, Kogler Tobias, Krenn Daniel, Pils Sarah, Rechberger 
Anna, Salzmann Julia, Sandhofer Samuel, Schmutzer Clara, Stelzmüller 
Samuel

KLASSE 1b: Klassenlehrerin Dipl.-Päd. VOL Regina Grubmayr
Becksteiner Lilly, Beyer Marie, Brachner Luca, Ebner Yasmin, Flatzel-
steiner Thomas, Helmel Michael, Hintersteiner Alex, Kastner Lukas, Kö-
nig Ines, Leichtfried David, Luftensteiner Laura, Majano Fabio, Perner 
Tobias, Reikersdorfer Sebastian, Rücklinger Jonas, Schaider Caroline, 
Schrenk Mia, Teufel Lukas, Trauner Johanna, Zöchmann Jakob

Wohl jeder kennt sie mittlerweile: die 
alljährliche Aktion Schutzengel zu 
Schulbeginn gibt es bereits zum 18. 
Mal. Sie soll für mehr Aufmerksamkeit 
und Sicherheit auf den Schulwegen 
und im Straßenverkehr zum Schutz un-
serer Kinder sorgen.
Das Ziel ist ein gesteigertes Wohlbe-

finden und mehr Sicherheit für unsere 
Kinder auf den Straßen, aber auch in 
Schulen und Kindergärten. Alle Teil-
nehmer können bei einem Gewinnspiel 
mitmachen und tolle Preise gewinnen
Mit der Aktion des Landes sollen Ver-
kehrsteilnehmer/Innen auf die Gefah-
ren auf öffentlichen Verkehrsflächen 

aufmerksam gemacht werden. 
Viele der Schulkinder müssen das 
richtige Verhalten im Verkehr erst ler-
nen, es müssen alle Erwachsenen Vor-
bilder sein. 
Also bitte weg vom Gas, besonders im 
verbauten Gebiet! 
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Im heurigen Jubiläumsjahr 2017/18 
(30 Jahre Ostarrichi Musikschule) wer-
den in der Musikschule 186 Musik-
schülerInnen von 10 Musikschullehrer- 
Innen in 38 verschiedenen Fächern un-
terrichtet.

Mit Gemeinderatsbeschluss vom 04. 
Juli 2017 wurde einstimmig beschlos-
sen, dass Zoltan Pito mit der Musik-
schulleitung - befristet auf 2 Jahre - be-
traut wird. 
Elisabeth Lechner hat nach 29 Dienst-
jahren die Musikschule verlassen, wir 
bedanken uns für ihre jahrelange Auf-

bauarbeit und wünschen ihr alles Gute 
für ihren weiteren Lebensweg!

Neu begrüßen wir Ralph Neuhauser; er 
unterrichtet die Fächer klassische Gi-
tarre, Keyboard und Ensemble. 

Terminaviso:
Sonntag 17. Dezember 2017 –
Musikschul-Weihnachtsbenefizkonzert 
zu Gunsten der NF-Kinder
Ort: Ostarrichi-Kulturhof
Beginn: 16:00 Uhr

Freitag 20. April 2018
30 Jahre Ostarrichi Musikschule
Neuhofen an der Ybbs
Ort: NMS-Turnhalle
Beginn: 18:00 Uhr

Musikschule

In den Sommerferien haben folgende MusikschülerInnen beim Blasmusik- 
verband das Bronzene Jungmusiker-Leistungsabzeichen absolviert:

Querflöte
(Lehrerin: Irmgard Ströbitzer):
Pia Kogler mit sehr gutem Erfolg

Flügelhorn
(Lehrer: Stefan Jandl):
Florian Resch mit gutem Erfolg

Trompete
(Lehrer: Stefan Jandl):
Patrick Mock mit gutem Erfolg

Schlagwerk
(Lehrer: Georg Edlinger):
Dominik Sulzenauer mit sehr gutem 
Erfolg

Querflöte
(Lehrerin: Irmgard Ströbitzer):
Elisa Veigl mit gutem Erfolg 

Wir gratulieren unseren Jungmusikern 
zu ihren Leistungen recht herzlich!
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Ostarrichi NNÖMS Neuhofen

2A und 2B beim „Fest der Sinne“ in St. Pölten

Am Weltkindertag, den 20. September 
2017 hat die Inititative „Tut gut!“ NÖ 
rund 1000 Schülerinnen und Schü-
ler aus ganz NÖ in das Sportzentrum 
nach St. Pölten geladen. 
Die beiden 2. Klassen der NMS, be-
gleitet von ihren LehrerInnen Ulrike 
Fuchs, Kerstin Huebmer und Stefan 
Griessenberger, erhielten  im Rahmen 
der „Bewegten Klasse“  die Möglich-
keit an diesem besonderen Bewe-
gungsevent teilzunehmen.
Mehr als 40 Aktiv-Stationen warteten 
auf die Kinder. 
Von Zorbing Ball, Riesenwuzzler und 
Challenge Disc über Zirkuskünste bis 

hin zu einem selbstgeknüpften Rie-
sen-Spinnennetz oder Airtramp war für 
jeden Beteiligten etwas dabei. 
Bewegung macht bekanntlich auch 
hungrig. Für die „gesunde“ Verpfle-
gung war mit Obst, Gemüse und beleg-
ten Vollkornweckerl bestens gesorgt. 
Dem Leitsatz: „Bewegung spielt in der 
Gesundheitsförderung eine zentrale 
Rolle und ist die Voraussetzung für 
eine positive körperliche, geistige und 
seelische Entwicklung unserer Kin-
der!“ wurde dieser Vormittag, mit viel 
Spaß und Ehrgeiz, völlig gerecht.

 F
ot

os
: 

N
M

S

Jubiläumskalender
Von unserem Jubiläumskalender, den 
wir anlässlich der 50-Jahr Feier der 
NMS Neuhofen/Ybbs gestaltet haben, 
sind noch einige Exemplare vorhan-
den. Bei Interesse können Sie in der 
Direktion um 10,- Euro einen Kalender 
erwerben. 
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30 Jahre Urlaub im Gasthaus Bauer-Resch
Herr Wolfgang Rott wohnte bereits vor 
über 3 Jahrzehnten bei seinen Dienst-
reisen als Monteur der Fa. Lisec im 
Gasthaus der Familie Resch. Auch mit 
seiner Familie besuchte er Neuhofen. 
Es gefiel ihnen hier, und die Familie 
Rott wählte daher in den folgenden 30 
Jahren Neuhofen und das Gasthaus 
der Familie Resch, nunmehr Bauer, als 
Urlaubsziel.

Der Tourismusverein und die Gemein-
de sind stolz auf Moststraßenbetriebe 
wie das Gasthaus Bauer in Perbers-
dorf. Das Haus steht seit 1285 auf 
diesem Platz, es wurde erst vor weni-

gen Jahren umfassend erneuert und 
wird als ***Hotel mit Wellness-Be-

reich, Restaurant und Heurigen erfolg-
reich geführt.

Nachmittagsbetreuung in Volks- und Neuer Mittelschule
Familien sorgen für Mitglieder aller 
Generationen und tragen damit we-
sentlich unsere Gesellschaft. Die  NÖ 
Familienland GmbH wurde als Kom-
petenzzentrum für Unterstützung und 
Begleitung der Familien in ihren unter-
schiedlichen Bedürfnissen in Nieder-
österreich gegründet. Erstmals gibt 
es seit Schulbeginn auch an unseren 
Schulen eine Nachmittagsbetreuung. 
Gestartet wurde durch Frau Angelika 
Koch (2.v.li.) und Frau Birgit Aigner 
(re.) vom NÖ Familienland. Zur Berei-
cherung der Nachmittagsbetreuung 
werden gerne nicht mehr benötigte 
Spiele für Kinder von 7 - 12 Jahren 
entgegen genommen.

Eröffnung Tennisplatz
Die erweiterte Tennisanlage in Neu-
hofen erfreut sich großer Beliebtheit 
bei den Neuhofner Sportler/innen und 
den vielen Kindern, auch die Schulen 
nutzen die Möglichkeit für den Sport-
unterricht.

Foto v.l.: Kaplan Florian Giacomelli, Gerald 
Schopf, Markus Kößl, Abg. BGM Anton Kas-
ser, Ernst Kusalik, Michael Pressler (Ob-
mann-Stv. Union Tennisclub Neuhofen), Mag. 
Markus Schauberger (Sportland NÖ), Abg. 
BGM Michaela Hinterholzer, Michael Schuller 
(Obmann Union Neuhofen), VBGM Maria Kog-
ler, BGM Gottfried Eidler.
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Unser Verein Gemeinsam in Neu-
hofen wurde gegründet, um das 

gesellschaftliche Leben in unserer 
Gemeinde auch unter Einbeziehung 
von hier gestrandeten Flüchtlingen 
mitzugestalten, da ja deren Integra-
tion im Kleinen eher als in größeren 
Städten gelingt. 2015 waren wir durch 
die starke Flüchtlingsbewegung nach 
Mitteleuropa besonders gefordert. 
Die Tragödien der einzelnen Famili-
en und Personen sind für uns, die wir 
seit Jahrzehnten in Frieden und Wohl-
stand leben, kaum vorstellbar.
Da dadurch ein starker Bedarf an Un-
terkünften für bei uns angekommene, 
sich in großer Not befindlicher Fami-
lien war, entschlossen wir uns, eine 
Familie beim Neustart zu unterstüt-
zen, und wir konnten Wohnmöglich-
keiten in der Schloßsiedlung und in 
der Weingasse vermitteln. Etwas spä-
ter kam dann noch eine Familie dazu, 
die von der Familie Schuller eine Woh-
nung mieten konnte. Herzlichen Dank 
den Familien Sonnleitner-Pregartner, 
Pilz und Schuller!
Mit vielen freiwilligen Helfern konn-
ten somit einige in Not geratenen 
Menschen bei der Eingliederung in 
unsere Gesellschaft unterstützt wer-
den. Diese Familien sind inzwischen 
aus Gründen der Familien- und Ver-
wandtschaftszusammenführung in 
andere Orte oder Städte übersiedelt. 
Ein herzliches Danke an die vielen 
Freiwilligen in unseren Reihen für den 
großartigen Einsatz!
Derzeit unterstützen wir eine kurdi-
sche Familie aus dem Kriegsgebiet um 
Homs in Syrien, die in der von Fami-
lie Schuller bereitgestellten Wohnung 
eine neue Heimat gefunden hat. Die 
Kinder besuchen den Kindergarten 
bzw. die Volksschule und sind schon 
bestens integriert; die Eltern haben im 
Containerdorf in Waldheim die Zeit 
sehr gut genutzt und sich durch priva-
te Unterstützung schon die deutsche 
Sprache angeeignet. Auch sonst war 
die Familie im Lager nicht untätig: 
Sie sorgte für Unterstützung anderer 
Hilfsbedürftiger, besonders einer jun-
gen, damals schwangeren Frau und 

deren Mann; die beiden sind mitt-
lerweile stolze Eltern eines kleinen 
Mädchens. 
Wie aus den Medien bekannt ist, wird 
das Lager in Mauer, in dem diese Fa-
milie derzeit untergebracht ist, mit 
November geschlossen; daher wird 
dringend eine Unterkunft gesucht. 
„Unsere“ kurdische Familie Aziz 
ersucht um Unterstützung auch für 
diese drei Menschen, und je eher die 
junge Familie eine Wohnmöglichkeit 
in unserer Nähe findet, umso mehr 
kann die Familie Aziz auch selber ak-
tiv helfen. Wenn Sie eine kleine Woh-
nung zur Verfügung stellen könnten, 
wenden Sie sich bitte an uns!

Es ist auch sehr erwünscht, sich mit 
den „neuen Neuhofnern“ zu tref-

fen und gemeinsam Zeit zu verbrin-
gen: Kaffee zu trinken, zu plaudern; 
das hilft, unsere Sprache besser zu 
verstehen und fördert das Zusam-
menleben!
Der Verein will sich aber nicht nur in 
der Flüchtlingssituation engagieren, 
sondern möchte allgemein das Zu-
sammenleben in unserer Gemeinde 
unterstützend mitgestalten. Jede und 
jeder ist herzlich eingeladen! 
Die Unterstützung kann sowohl die 
direkte persönliche Mitarbeit sein als 
auch durch finanzielle Zuwendung 
erfolgen.
Wir sind ein gemeinnütziger Verein, 

ohne jegliche politische, religiöse 
oder sonstige Abhängigkeit!

Mit herzlichem Gruß!  
Hans Danzer, Obmann  

Gemeinsam in Neuhofen 
Telefon 0664/470 93 45

Wir freuen uns auf Interessierte 
an dem Integrativen Näh-Café, 

das wir uns in Amstetten abgeschaut 
haben! Wir treffen uns am 17. Oktober 
um 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zum ersten 
Mal, um miteinander Kaffee zu trin-
ken, einander kennen zu lernen und 
uns näherisch zu betätigen. Auch 
wer gerne in Gesellschaft strickt oder 
stickt, ist hier goldrichtig! Frau Aziz 
hat in Amstetten im letzten Jahr regel-
mäßig daran teilgenommen und wür-
de sich sehr freuen, wenn dies auch 
in Neuhofen möglich werden würde. 
Für den Anfang haben wir fünf Treffen 
im Ostarrichi Kulturhof vorgesehen.
Wir freuen uns auf Teilnehmer/innen, 
aber auch auf Unterstützung und Be-
sucher jeder Art, damit es ein fröhli-
ches Miteinander werden kann! Falls 
jemand daheim eine funktionstüchti-
ge Nähmaschine stehen hat, die sich 
auf frische Luft freut: Wir nehmen sie 
gerne auf! Wir können ebenfalls Stof-
fe, Nähzubehör und Füllmaterial für 
Pölster brauchen – wir nehmen Spen-
den gerne an. 
Informationen und Anmeldung bei 
Maria Hausberger, 0 74 75/52170 
oder 0664/786 15 62.

Unser Hassan hat sich seit seiner 
Flucht aus Aleppo (dort hatte er 

unter anderem 6 Semester Pharmazie 
studiert) ziemlich angestrengt. Seine 
Herkunft ist und seine Leidenschaft 
gilt der Landwirtschaft, und es ist ihm 
durch Fleiß und Ausdauer gelungen, 
nicht nur seine Deutschkenntnisse 
erheblich zu verbessern (Englisch 
konnte er bereits gut) sondern auch 
zwei Gewerbescheine zu erwerben. Er 
schlägt sich somit als Selbstständiger 
durch. Wer Interesse an einer fleißi-
gen Hilfskraft hat, möge bitte entwe-
der mit Hans Danzer (Telefon 0664 / 
470 93 45) oder mit Hassan Shoehna 
direkt Kontakt aufnehmen:
Shoehna Hassan, Landwirtschaftli-
che Dienstleistungen
3364 Neuhofen/Ybbs, Weingasse 1, 
Tel.: 0678/122 08 77

4

GEMEINSAM
inNEUHOFEN
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Landjugend

Fußwallfahrt nach Mariazell
Dieses Jahr machten wir uns wieder zu 
Fuß auf den Weg nach Mariazell (vom 
12. - 13. August). Gestartet sind wir 
am Samstag früh von Puchenstuben, 
über die Trefflingfälle weiter durch die 
Ötschergräben Richtung Mariazell. 

Trotz Regenschauer verging unseren 
Mitgliedern die Wanderlust nicht – es 
war wieder ein abenteuerreicher und 
lustiger Ausflug!

Pfadfinder

Die Pfadfinder ersuchen auch heuer 
wieder um Reisigspenden von Tannen 
und Ziergehölzen (Buchs, Koniferen, 
Eibe, …) zum Adventkranzbinden so-
wie für den großen Adventkranz am 
Marktplatz.

Adventkranzverkauf
Mi., 26.11. - Fr., 01.12.2017,
jeweils von 16:00 - 19:00 Uhr

Freiwillige Helfer zum Adventkranzbin-
den sind herzlich willkommen. Bitte 
bei Eva Grossenberger melden (Tel. 
0664 46 57 685).

Tannenreisig gesucht!

Hast du Freude an der Natur und Lust 
am Abenteuer?
Dann bist du bei uns richtig!
Wir treffen uns jede Woche im Pfadfin-
derheim beim Pfarrhof zu den Heim-
stunden je nach deiner Altersgruppe.

Biber
(die letzten 2 Kindergartenjahre)
jeden Montag von 16:00 - 17:30 Uhr

Wichtel/Wölfling
(ab 1. Klasse Volksschule)
jeden Donnerstag von 17:00 - 18:30 
Uhr

Guides/Späher
(ab 1. Klasse NMS)
jeden Montag von 18:30 - 20:00 Uhr

Caravell/Explorer
jeden Freitag von 18.30 - 20:00 Uhr

Ranger/Rover
je nach Vereinbarung

Wir freuen uns, wenn du dabei bist!
Gut Pfad!

Anmeldung bei:
Eva Grossenberger 0664 46 57 685
Max Reickersdorfer 0676 75 67 133

Heimstunden 2017/18
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Landjugend

Projektmarathon 2017 - 42 h alles (ge)geben
Stolz blicken wir auf ein erfolgreiches 
Wochenende Anfang September zu-
rück. Die neue „Zwergalwiesn“ in der 
Wadingsiedlung war unsere Projektauf-
gabe, welche sich die Gemeinde für 
uns, im Zuge des Projektmarathons 
2017 der Landjugend NÖ, überlegt 
hat. Und wir denken, das Ergebnis 
kann sich sehen lassen.
3 verregnete Tage, jede Menge Arbeit 
und wenig Schlaf – doch unsere Moti-
vation und unser Ehrgeiz verließen uns 
Gott sei Dank nie!

Unsere Aufgaben waren, einen Was-
serlauf mit Pumpe zu errichten, für die 
Kinder zum Spielen, eine Laube als 
Schutz zu erbauen, sowie die Spiel-
geräte rundherum mit Schutzmatten 

auszustatten und natürlich auch einen 
Namen für unseren Spielplatz zu fin-
den. Weiters war ein großer Teil unse-
res Projekts die Pressearbeit, Werbung 
und Vorbereitung der Projektpräsenta-
tion am Sonntag.
Zusätzlich errichteten wir noch das 
LJ-Insektenhotel, zwei große Eingangs-
bereiche mit Informationsschildern 
zum Thema Projektmarathon, dem In-
sektenhotel, der Naschhecke und zum 
Wasserlauf – Wasser. Die kreativen 
Ideen zur Gestaltung des Spielplatzes 
wie zum Beispiel die Beerennaschhe-
cke mit „Zwergal“-Namensschilder, 
Weintrauben bei der Laube, Blumen, 
Pflanzen und vieles mehr, war uns 
ein großes Anliegen, um die „Zwer-
galwiesn“ besonders ansprechend zu 

gestalten.
Das „Zaungäste“ bemalen stand am 
Sonntag bei unserer Projektpräsenta-
tion am Programm, was bei unseren 
kleinen, aber auch den großen Gästen 
sehr viel Interesse weckte. Diese wer-
den im Nachhinein auf die Außenseite 
des Zaunes montiert. Trotz kaltem und 
regnerischem Wetter, war auch unse-
re Präsentation mit Frühschoppen ein 
voller Erfolg mit vielen Besuchern.
Mit unserem Projekt wurde nicht nur 
ein toller Freizeitplatz für unsere Ge-
meinde geschaffen, sondern vor allem 
die Gemeinschaft und der Zusammen-
halt in unserer Landjugend gestärkt 
und aufgebaut. Wir hoffen  unsere 
„Zwergalwiesn“ bereitet vielen Kin-
dern und Eltern große Freude! 



www.neuhofen-ybbs.at30

Werbung

B
ez

ah
lte

 A
nz

ei
ge

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es ist wieder soweit! 
Dieses Mal bieten wir Ihnen  in unseren 
Veigl-Happy-Weeks im Zeitraum vom 
01. März bis 15. März kostengünstige 
Kesselüberprüfungen lt. NÖ Luftrein-
haltegesetz an!  
 
Unser unschlagbarer Happy-Weeks-
Preis für Sie nur € 32,40 inkl. MWSt 
anstatt dem regulären Preis von € 64,80 
inkl. MWSt. 
 
Terminvereinbarung bitte unter  
0660/117 788 7 Frau Veigl. 

Das Team Veigl ist mit dem 24-Stunden-Service - 
Notfalldienst für Sie da 0660/11 77 887 

 

Selbstständigkeit dank 
barrierefreien Bad 
Ein barrierefreies Bad und WC gibt vielen 
Menschen, die zuvor auf Hilfe angewiesen 
oder selbst überfordert waren, wieder ein 
Stück Selbstständigkeit zurück. Denn wer 
sich eigenständig, sicher und unabhängig 
bewegen kann, fühlt sich einfach besser. 

Team Veigl unterstützt nach einer 
Besichtigung bei der Planung sowie auch 
bei den Förderansuchen. 

Unsere Kunden liegen uns am Herzen ! 
Seit August 2017 ist Kurt Karl Veigl Mitglied im regionalen Unternehmerteam des 
weltweit größten Unternehmernetzwerks BNI Lichtbogen Waidhofen/Ybbs. 

Qualität aus Meisterhand ist für uns und unsere Partner nicht nur ein Werbeslogan, 
sondern gelebte Firmenphilosophie. 

 

Sicher in allen Lebenslagen - das barrierefreie Bad 
Alter, Unfall, Krankheit … es gibt zig Gründe, weshalb der Gang ins Bad zur 
täglichen Herausforderung werden kann. Körperliche Einschränkungen können 
vieles, das zuvor kinderleicht war, zur mühsamen Strapaze machen. 
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Die kommenden Veranstaltungen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Termine

31.10.2017 | 20.00 Uhr
Pfarrkirche

Ein besonderer Abend vor Aller-
heiligen! Sanfte Stimmen und ge-
fühlvolle Musik werden berühren.
Eintritt: VK € 8,- | AK € 11,-

Nacht der Lichter
Konzert mit Gänsehautmomenten

18.10.2017 | 08.30 - 13.00 Uhr
Ostarrichi-Kulturhof

Diskussionsplattform zu aktuellen 
gesellschaftspolitischen Themen

Eintritt frei!

Jugend Enquete Ostarrichi
Gewalt & Macht

21.11.2017 | 19.30 Uhr
Ostarrichi-Kulturhof

Reisebericht von Anna Rosenber-
ger über den Besuch einer FAIR-
TRADE Kaffeeplantage
Eintritt: freiwillige Spenden

NICARAGUA
Ein Land der Gegensätze

26.10.2017 | ab 10 Uhr
Start und Ziel: Fam. 
Wagner, Niederneuhofen 17
Wanderroute: ca. 9 km
Warme Speisen bei Mittagsstation 
Edlabauer, Wein- und Käseverkos-
tung bei Zielstation

Wandern am
Nationalfeiertag

11.11.2017 | 20.00 Uhr
Sporthalle
Melodien aus traditioneller und 
klassischer Blasmusik sowie 
Rhythmen aus modernen Arrange-
ments Eintritt: VK € 7,- / AK € 9,-

Herbstkonzert der
Trachtenmusikkapelle

03.12.2017 | 16.00 Uhr
Marktplatz
Nikolaus kommt auf Besuch
Spektakuläre Show der Krampusse
Für Punsch, Glühmost und Kekse 
ist gesorgt

Nikolaus und
Krampusumzug

07.12.2017 | 19.30 Uhr
Pfarrkirche 
Sängerrunde mit Unterstützung der 
Gruppe „Dreimäderlhaus, Bucha-
bauer und Bläserensemble
Eintritt: VK € 7,- / AK € 9,-

Hörst du die Botschaft?
Advent-Konzert

17.12.2017 | 16.00 Uhr
Ostarrichi-Kulturhof
Konzert mit typisch weihnachtlichen 
Klängen in authentischer Instrumen-
talbesetzung.
Eintritt: freiwillige Spenden

Weihnachtsbenefizkon-
zert der Musikschule

05.12.2017 | ab 16.00 Uhr
Gemeindegebiet Neuhofen 
Anmeldung bis spätestens Don-
nerstag, 30. November 2017 bei 
Elisabeth Braun unter
07475 52700-40

Hausbesuche
Nikolaus
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14. 10. 17:00 Fußball: Neuhofen - Wilhelmsburg Union Neuhofen Fußball Fußballplatz Neuhofen

15. 10. 07:00 - 13:00 Nationalratswahl

15. 10. 09:30
Jugendmesse und LJ Jahreshaupt- 
versammlung

Landjugend
Pfarrkirche anschl.

Perbersdorfer Heuriger

18. - 21. 10. Sölden Skitest SSC Ostarrichi Sölden

18. 10. 08:30 - 13:00
Jugend Enquete Ostarrichi 
Gewalt & Macht

Museumsverein Ostarrichi-Kulturhof

18. 10. 14:30 - 17:00 Seminar für PädagogInnen Museumsverein Ostarrichi-Kulturhof

19. 10. 18:30
Infoabend über die Krankheit  
„Neurofibromatose“

Verein NF Kinder GH Luegmayer

24. 10. 19:00 - 21:00 YOGA Workshop Eva Yamuna Wurm Ostarrichi-Kulturhof

26. 10. 10:00 Wandern am Nationalfeiertag Bauernbund Gemeindegebiet Neuhofen

28. 10. 16:00 Fußball: Neuhofen - Ratzersdorf Union Neuhofen Fußball Fußballplatz Neuhofen

31. 10. 20:00
Nacht der Lichter - Konzert mit 
Gänsehautmomenten

Kulturverein Pfarrkirche

05. 11. 09:30 Literaturcafe Buch Media Neuhofen Buch Media Neuhofen

08. 11. 10:00 Mutterberatung Gesunde Gemeinde Ostarrichi-Kulturhof

08. 11. 14:00 Senioren-Nachmittag Seniorenbund GH Brandstetter

11. 11. 20:00 Herbstkonzert Trachtenmusikkapelle Sporthalle

18. 11. 09:00 Hallenvolleyball-Turnier FC Bachwirt Sporthallen

21. 11. 19:30
Nicaragua - Ein Land der 
Gegensätze

Gesunde Gemeinde Ostarrichi-Kulturhof

24. - 26. 11. Jugendhallenturnier Union Neuhofen Fußball Sporthallen

26. 11. 08:30 - 12:00 Blutspenden Feuerwehr Hiesbach Feuerwehrhaus Hiesbach

29. 11. - 
01. 12.

16:00 - 19:00 Adventkranzverkauf Pfadfinder Pfadfinderheim

03. 12. 16:00 - 18:00 Nikolaus und Krampusumzug Landjugend und Touris-
musverein

Marktplatz

05. 12. ab 16:00 Hausbesuche Nikolaus Tourismusverein Gemeindegebiet Neuhofen

07. 12. 19:30
Hörst du die Botschaft? 
Advent-Konzert

Sängerrunde Pfarrkirche

13. 12. 10:00 Mutterberatung Gesunde Gemeinde Ostarrichi-Kulturhof

17. 12. 08:00 - 13:00 Blutspenden FF Kornberg-Schlickenreith GH Sandhofer

17. 12. 08:30 - 12:00 Punschstand ÖVP Neuhofen Marktplatz

17. 12. 16:00 Weihnachtsbenefizkonzert Musikschule Ostarrichi-Kulturhof

Terminkalender    Oktober bis Dezember 2017

Termine


